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gehalten zu Harrisburg, in der Trinitatis⸗Woche, 
des Jahrs 1826. | 


n Folge der leztjaͤhrigen Beſtimmung der Synode, vere 
ſammelten ſich die Prcdiger der Pennſylvaniſchen — 
iſch⸗Lutheriſchen Synode, ſammt den Abgeordneten ihrer reſpect⸗ 
1 am 20ſten Map, 1826, in der Stadt Harrie 


nf folgenden Tage, dem Feſte der heiligen Dreieinigkeit, 
— 2 der Lutheriſchen Kirche, in der deutſchen Sprache, 

ttags, Herr Dr. Muͤhlenberg, — des Miniſteri⸗ 
a 3, fiber 2 Son 2, 15; und Nachmittags um drey Uhr der 
| Secretar, Paſtor Jacob Miller, uͤber 1 Joh. 3, 2. 8. Abends 
predigte Herr Paſtor Ernſt, Schazmeiſter des Miniſteriums, in 
berſelben Kirche, in der engliſchen Sprache, uͤber Rom 1, 16. 

chen Reformirten Kirche, 


der 


Montags / den 22ften May. 
Vormittags um 9 Uhr. 


| 

| 

| 

Die Herren Prediger und ssa verſam⸗ 
melten ſich in der Lach. Kirche. Der Praͤſident erdffnete die 1 
Sizung mit Geſang und Gebet. 1 
Folgende Herren Prediger waren gegenwartig, namlich: 
Hr. Doctor Lochman, von Harrisburg. a 
Endreß, Lancaſter. — 
8 Mühlenberg Reading. a 
Ht. Paftor — 
— eu⸗ Hanover. — 
Van Hof, Jonestaun. 


85 


2 


von Libanon. 
Warwick. 


un a uu uud un ud d d u 8 «a 


u u 


Germantaun. 


bie 
Union Caunty. 


Mifflin Caunty. 
Oley Taunſchip. 
Leacock 


Bloomsburg. 
Maccungy, 


abethtaun, L. Go, 
Aaronsburg. 


Hummeldeun. 


Orwigsburg. 


Springfield. 


Mechanicsburg. 
Neu⸗ Holland. 


Folgende Herren waren abwefend, naͤmlich: 


Doctor Schaͤf er, . 
— 


Von. 


aner emuſchuld. 


| 


Roller, 


Doͤring 2 


| 


Paftor Meendſen. 


J. Strein. 
Rehman. 


2 


N u u Uu u un 


wu 


— 


Becker, 

i 
7 Filbert, Si 
Porobſt, 

7 im,. ſen. 8 

Heim, jr. 
| 
eßler, 

= German, 

more. 

Strein, (Carl) F 

i} le, 

11 

Scheurer, 

S. Miller, 

. Eiſter, 

J. Reichert, 

J. Rothrauf, 

Hite J. Dabl, 

| 

| mrer. 

14 n 

14 

} 
| 7 Walz, entſchuldigt. 
Paſtor Smid. 
Stein, entſchuldigt. 
| 


paſtor | 


Nachbenamte Herren reichten ihre Beg laubig gungsſcheine 
ein, und nahmen als ſtimmfaͤhige Gemein-bgeordnete ihre 
Size. | 


von 


Matthias S. Reichert, 
Chriſtian J. Hutter, 


—— Knetz, 
2 Michae Klein, 
Jacob Bisbing, 
Johannes Stroh, Lykens Valley. 
Baltes Ramberger, Sunbury. 
Jacob Kinner, ancafter Co. 
EChriſtian Billheimer, Bloomsburg. 
Philip Klein, Salisburg. 
2 inri ewars, 5 
Andreas Harder, Aaronsburg. 
Peter Stahl, = Hummelstaun. 
Friedrich Stein, Springfield. 
Jacob Horner, Moaring Kreck, 
Heinrich Kern, Neu⸗Holland. 


den erſchienen als Ubgeordnete anderer Sy⸗ 


Die Herren Paſtores Gerhart und Helſenſtein, als Abge⸗ 
ordnete der hochdeutſchen Reformirten Synode von Nord⸗Amer⸗ 
ica—die Herren Paſtores Herbſt und Keller, als Abgeordnete 
der Ev. Luth. Synode auf der weſtlichen Seite der Susquehan⸗ 
na, und Herr Paſtor Rothrauf, als Abgeordneter der Ev. Luth. 
* von Maryland und Virginien. 


wurden als rathgebende und ſtimmhabende 
aufgenommen. | 


Paſtor Wage, entſchuldigt. 
Stroh. 
Harrisburg. | 
* 
| 
| 
1 


Die Wahl der diesjaͤhrigen Beamten wurde nun vorgenom⸗ 
men, und ai hlung aller enge ebenen Stimmen fand ſich'z 


~t als Prafident, Paſtor Facog 
Miller, — Secretar, und Haſtor Ernſt als Schazmeiſter 


etrwaͤhlt waren. 


Die Herren Abgeordneten der hochdeutſchen Reformirten 
Synode von Nord⸗America, uͤberreichten 50 Exemplare ihrer 
leztjaͤhrigen Verhandlungen. 


Die Herren Abgeordneten der Weſt Pennſylvaniſchen Syn⸗ 
ode, uͤberreichten ebenfalls 50 Exemplare ihrer Verhandlungen. 


Alle wurden mit Freude und Dank angenommen. 


Auf Vorſchlag wurde beſchloßen, daß nachdem ſich nun 
die Ev. Luth. Synode auf der weſtlichen Seite der Susquehan⸗ 
na gehdrig organiſirt habe —ſie von uns als eine Schweſter⸗ 
Synode bebderlich anerkannt werde. 


Hierauf wurden die an die Synode gerichteten Schriften 
auf Anzeige des Herrn Praͤſidenten g nummerirt, und 


Committeen iibergeben, um den Inhalt derfelben zu unter⸗ 
n und daruͤber zu berichten. 


Die er (te Committee beſtand aus den Herren Hecht, C. Mil⸗ 


ler, Speck, Schoch und M. S. Reichert. 


Die zweyte aus den Herren Van Hof, Baͤtis, Abele, Huͤtter 
und Knetz. 


Die dritte aus den Herren Becker eurer, M. 
Klein und Ib. Bisbing. Spemping, 


Die vierte aus den Herren Filbert, Brobſt, Bei J. 


Die fünfte aus den Herren Heim, ſen. gem, jun. 9. S. 


Miller, Metzger und Ki nner, 


Auf Vorſchlag wurde 


HBeſchloßen, Daß eine die 
Bitte der Eliſabethtauner Gemeine anzuhoͤren und daruͤber Be⸗ 
richt abzuſtatten; und daß 


Die Hauen Dr. G. L. und Jo⸗ 
Scherer Mayer 
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Herr Dr. Endreß las jezt den Bericht der vereinten Com⸗ 
mittee vor, die im lezten Jahre von der Reformirten Synode 
und der unſrigen ernannt wurde, uber Veranſtalltung und Her⸗ 
ausgabe eines gemeinſchaftlichen Geſangbuchs, zu conferiren. 


Beſchloßen, Daß eine Committee aus neun Glied⸗ 
ern, namlich fuͤnf Predigern und vier Abgeordneten befiehend, 
beſtimmt werde, die Arbeit der vereinten Committee in Betreff 


des 88 neuen Geſangbuchs zu unterſuchen, und da⸗ 
von Bericht abzuſtatten. 

Die Herren Hecht, Ernſt, Becker, Filbert, Keller, Hitter, 
Schoch, G. L. Mayer und M. S. Reichert wurden als dieſe 
Committee ernannt. 
Die Herren Schindel, Probſt und Lewars wurden als ein 


Ausſchuß beſtimmt, die Rechnung des Herrn Schazmeiſters 
vom vorigen Jahre zu unterſuchen. 


Herr Paſtor Ulhorn gab allen Predigern unſerer Verbind⸗ 
ung die im Stande ſind engliſch zu predigen, eine freundſchaft⸗ 
liche Einladung, gelegenheitlich die neuerrichtete engliſch Luth. 
Gemeine in Baltimore, zu beſuchen, und in ihrer eben vollend⸗ 
eten Kirche zu predigen. 


Die wurde mit Gebet 


Montag, Nachmittags um 3 Uhr. 
Nachdem die Sizung mit Geſang und Gebet erdffnet war, 
ſtattete die er ſt e Emme folgenden Bericht ab: 


No. 1. Enthalt ein Brief von Herrn Repas, worinn er der 
Synode ſeine beſondere Neigung anzeigt die er ſchon ſeit 

drey Jahren zum Studiren empfunden, und um eine 
ommittee i Meynung, daß ihm ſeine Bitte nicht 


>, 2. Iſt ein Brief von ! Ulrich, wori ei 
dom Berton nen = 
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No. 5. Enthält eine Entſchuldigung des Herrn Paftor Men 


No. 7. Ein Brief von Herrn Wage, worinn er Kraͤnklich keit al 


No. 8. 


No. 9. Ein Beief von Herrn 


— 8 


| Beſchloßen, Daß ſeine E als ich 

No. 8. Ein Brief von Herrn Paſtor Abele, worinn er ſeinen 

und ſeiner Gemeinen Wunſch aͤußert, in Zukunft in un: 
ſerer Verbindung zu bleiben. 

Beſchloßen, Daß die Erwaͤgung dieſes Gegenſtandez 
aufgeſchoben werde, bis der Bericht der Pa nften Committee 
vorgeleſen ſey. 

No. 4. Ein Brief von Herrn Paſtor Ri „ worinn er her: 
lich bittet, ſein Nichtkommen zur 
entſchuldigen, derſelben den goͤttlichen Segen wuͤnſcht 
und einen Bericht, ruͤckſichtlich feiner im lezten Jahn 

verrichteten Amtsgeſchaͤften mittheilt. 

Angenommen. 


ſen, ſeiner Abweſenheit wegen, nebſt einem Berichte von 
ſeinen vorherigen Amtsverrichtungen. 


Beſchloßen, Daß ſeine Entſchuldigung nicht angenom 
men werde. 


Der Bericht der zweyten Committee lautet alſo: 


die Urſache ſeiner Abweſenheit angiebt. 
Angenommen. 
Eine Entſchuldigung des Herrn Paſtor Stein, ſeines 
Nichtkommens —— wegen, nebſt einer Angabe 
ſeiner leztjaͤhrigen Amtsgeſchaͤften. 
Die Entſchuldigung wurde angenommen. 
Paſtor Denne, worinn er ſeine 
diesmalige Abweſenheit von der cae entſchuldigt⸗ 

chaͤfer der lezijaͤhrigen 


ihr anzeigt, daß er und Herr Dr. S 


— — 
—— — — 
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ö a No. 6. Iſt ein Schreiben von Lopalſack, Cherry Taunfdhiy 
. Lycoming Caunty, worinn die Einwohner jener Gegend 
1 der Synode ihre große Freude uͤbe 
als Reifeprediger bezeugen, auf das herzlichſt 
. dafuͤr danken, und bitten, daß ihrer ferner 5 
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Reformirten Synodal⸗ Verſammlung beywohnten, und 


aM von derſelben als berathende Mitglieder auf men 
wurden. Am Schluße des Briefes empfiehlt er Herrn 
den] Wampol, zur Aufnahme in das Miniſteruun. 
* Beſchloßen, Daß die Entſchuldigung * 
werde. 


No. 10. Ein Schreiben des Herrn Dr. Schaͤfer, Senior des 
Miniſteriums. Die Committee iſt der Meynung, daß 
daßelbe vorgeleſen werden ſollte. 


Geſchehen. 
Bericht der dritten Committee. 


No. 11. Ein Beruf von vier Gemeinen, naͤmlich, Wagner's, 
Neuport, Providenz und Hanover, fiir den Herrn Cand⸗ 
idat Bahl, begleitet mit der herzlichen Bitte, 4 es ihm 
eo der Synode erlanbt werden midge, denfelben angus — 
nehmen. 


Veſchlaßen, Daß der Hen Ganbibat Bast datzu die 
Erlaubniß der Synode habe. 


No. 12. Ein Exemplar der leztjaͤhrigen Spnodal-Berhandlungen 
der Ev. Luth. Synode von Ohio, worinn angezeigt 
wird, daß unſerer Synode fuͤnfzehn Exemplare derſelben 
zugeſandt werden ſollen. 


Der Empfang derſelben wird mit Freude den von 
unſerer Synode anerkannt. 


No. 18. Ein Exemplar der leztjaͤhrigen Synodal⸗Verhandlungen 
der hochdeutſchen Reformisten Synode von Nord⸗Amer⸗ 
ica, wee Folgendes in Bezug auf unſere Synode vor⸗ 
kommt, naͤmlich: 


1. Daß unſere rdnete, die Herren Dr. Schafer und 
Paſtor Demme jener Synode erſchienen, und als be⸗ 
Glieder angenommen worden ſeyen. 


2. Daß von jener Synode eine Committee, beſtehend ass 

den Herren Hinſch, Becker und Hendel, ernannt wurde, 

um mit der von unſerer Synode beſtimmten Committee, 
hinſichtlich der Veranſtaltung und Herausgabe eines ge- 

meinſchaftlichen ren. 
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theilt, und ſich 
Schitz aͤußert. 


Beſchloßen, Daß Herr 
wegen entſ Senn E und die 


ſchoben werd 


No. 17. Sine Dankſchriſt von der Chriſtus⸗ und Zions⸗Gemeine 


‘ 
21 
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aac Gerhart a nete, di 
Synode, ernannt babe. 


Die Synode freuet ſich innigft daruͤber. 
No. 14. Enthält einen Brief von der Ev Luth. Gemeine in 


Williams Taunſchip, an Herrn Wilhelm Kemmrer, be: 
gleitet mit der Bitte: daß es dem Herrn Kemmrer von 
der Synode zugeſtanden werden mige fie zu bedienen. 


Beſchloßen, Daß im Falle Herr Kemmer im Examen 
beſtehe, es ihm geſtattet werde, den Beruf anzunehmen. 


Die vierte Committee uͤbergab folgenden Bericht: 
No. 15. Enthalt den Bericht des leztjaͤhrigen Rei 


digers, 
Johann J. Beilharz, woraus hervorgehet, da * — 


Monate gereiſet fey, 39 Mal gepred . 42 Kinder ge⸗ 


tauft, 12 confirmirt, 107 das heilige Abendmahl ge 
reichet, und 24 Thl. und 59 Cts. Nur die Sy nodal 
Cafe collectirt habe. Schließlich empfiehlt en Bei 

harz in demſelben die Caunties Tioga und Lycoming, 
der befondern Aufmerkſamkeit der Synode; indem er 


glaubt, daß darinn leicht ved Gemeinen gebildet werd⸗ 
en koͤnnen. 


Veſchloßen, Daß der ganze Reiſebericht des Herrn 
Beilharz, der Synode vorgeleſen werde. 


No. 16. Ein Brief von Herrn Paſtor Mennig, worinn er fein 


Nichtkommen zur diesjaͤhrigen Synode entſchuldigt, 10 
en Bericht von ſeinen ae Amtsverrichtungen 


chtlich des Betragens des heen 
Mentig feiner Wbweſenheit 


rungen in 


— ver⸗ 


in Seneca Caunty, im Staat Neu-York, fir die Zu 
ſendung eines Reiſepredigers, nebſt einem Beruf von 


eben dieſen Gemeinen, an Herrn Beilharz. 
ned Daß es Beilhars erlaubt ſeyn 
den Beruf arzunehmen. 
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unſers Abgeordneten, und erkennt mit Dank den Empfang der 


— it 


No. 18. und 19. Enthalten einen Beruf von vier — 
an Herrn Jared Schitz. 


Beſchloßen, Daß im Falle das Miniſterium den 
Herrn Jared Schitz zum Candidaten befordern werde, es ihm 
erlaubt ſeye, den Beruf anzunehmen. 


Herr Todd, Prediger der Presbyterianiſchen Kirche, wurde 
durch den Herrn Peiſrene bey der Synode eingefuͤhrt, und er⸗ 
ſucht unter uns Siz zu nehmen. 


Die fünfte Committee berichtete: 


No. 20. Enthalt einen Beruf von den Gemeinen zu Dansville, 
im Staat New-York, an Herru Jacob Mertin, begleitet 
mit dem herzlichen Erſuchen, daß es ihm von der Syn⸗ 
ode verſtattet werden moͤge, {ie zu bedienen. 


Beſchloßen, Daß es dem Herrn Martin erlaubt Sis 
— den Beruf anzunehmen, im Falle ihn das site. sm auf⸗ 


* 


. 21. Ein Brief von der Gemeine i in Aaro worinn ſie 
3 die Synode herzlich bittet, ihren Lehrer, n Abele, 
ferner als ein Glied ihrer Verbindung anzuſehen. 


Beſchloßen, der Gemeine des Herrn Abele ihr 
Wunſch gewaͤhret — 


No. 22. Ein Exemplar der leztjaͤhrigen Synodal-Berhandlungen 
der Ev. Luth. Synode von Neu⸗Pork, woraus erhellet, 
daß Herr Paſtor Hecht, unſer Abgeordneter an dieſelbe, 
aufgenommen —und von derſelben be⸗ 
ſchloßen worden — den Herrn Paſtor Schaͤfer, als ihren 
Abgeordneten, an unſere diesmalige Synode zu ſenden, 

und uns durch ihn 50 Exemplare — legtidbrigen 2 25 


odal⸗ Verhandlungen uͤberreichen zu laßen. 
Die Synode freuet ſich der freundſchaftlichen Aufnahme 


fuͤnfzig Exemplare an. 


No. 28. Ein Entſchuldi ſchreiben von Herrn Schaͤf⸗ 
er, dem der Neu Mork 


nccht beywohnen konne, anzeigt. 


er uns die Hinderniße, warum er unſerer Spee jet 
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Die Synode bedauer, daß Hinderniße eintraten, die ihm 
die Reiſe zu uns unmoglich machten. 


No. 24. Der Reiſebericht des Herrn J Rothrauf, eines unſerer 
leztjaͤhrigen Reiſeprediger, woraus hervorgehet, daß er g 
Monate weniger 7 Tage reiſete, waͤhrend welcher Zeit 
er 86 Mal predigte, 27 Kinder taufte, und 23 Thl. und 
88 Cents fir die Synodal⸗Caße collectirte. 


Die Committee, die beſtimmt war das Geſuch der Eliſa⸗ 
bethtauner Gemeine in Erwaͤgung zu ziehen, berichtete: 


Daß, laut der Ausſage des Herrn Abgeordneten, eine 
von 2000 auf der iege —fuͤr deren 
zwey Gemeinsglieder verbunden — daß die 
eine — . — und Wege erſinnen konne, dieſem Uebel 
n um Rath anfrage, wie ihrem Ver⸗ 
ngen (die Schuldenlaſt abzutragen) auf die . Weiſe ein 
Gee geleiſtet werden konne? 


Die Meynung der Committee daruͤber iſt wie folget, nam, 


Erſtens, Daß die Gemeine aus ihrer Mitte etliche gut⸗ 
gefinnte und thaͤtige Manner erwaͤhlen follte, um in Verbindung 


mit ihrem Prediger zu den Gliedern der Gemeine zu gehen, und 


um bruͤderliche Pevtrige zur Abtragung der Schuld anzuſuchen. 


Ferner, Daß die Synode jedes Glied der beſagten Ge⸗ 
meine ermahne, ohne Ruͤckſicht auf irgend etwas das vor dieſem 
Statt gehabt habe, mit willigem Herzen das Seinige zu thun, 
wenn es auch nur in 3, oder 6 monatlichen, oder ſelbſt—jaͤhr⸗ 
lichen Zielern ware, damit die Schuld, die eigentlich eine Schuld 
der ganzen Gemeine iſt, abgetragen werde, und nicht * 
Wei 2 den Schultern von nur etlichen Gliedern liegen bli 


und endlich, Daß es der Gemeine angerathen wire, 
in der Auswahl der Maͤnner, die dieſen Plan ausfuͤhren ſollen, 


ſehr behutſam zu ſeyn, weil es eben ſo viel auf die Maͤnner und 
auf die Art und Weiſe einen tüchtigen Plan auszuführen, an 


kommt, als auf den Pan felbft. 


Beſchlo Daß dieſer Bericht enommen und der 


Die Sizurg ſchloß ein Gebet. 
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u Dieſen Abend predigte Herr in der englischen 
ere über Gal. 8. 26, 27. 

— 

Dienftag, Morgens um 9 o tbe, 

ty 


Geſang und Gebet. 


Die Committee, die beauftragt war, die leztjaͤhrige Rech⸗ N 
mung des Herm Schazmeiſters zu unterfuchen, fibergab folgenden 
Bericht, mlich: 


Daß ſie die Rechnung des Herrn Schatzmeiſters richtig be⸗ 
funden habe, und daß ſich ich mit Einſchluß von 6 Tol. ang: | 
baren Geldes, eine Bilanz von 920 Thl. und 443 Cts. zu 
Gunſten der Synode in der Caße befinde —daß fic) die Ein: 
nahme des lezten Jahres, mit Einſchluß der vorjaͤhrigen Bilanz, 


ern Jahres fuͤr Reiſeprediger, beduͤrftige Prediger⸗Wittwen und 
andere Nothwendigkeiten, 438 Thl. und 17 Cis betrage. Die 
Committee ſchlaͤgt vor, die 6 Thl. . Geldes zu zer⸗ 
nichten. 


Gebilliget. 
Beſchloßen, Daß dem Herrn Dr. Endreß ſeine Reiſe⸗ 


urſachten, aus der Synodal⸗Caße bezahlt werden. 


Beſchloßen, Daß ein Reiſeprediger von dem Miniſteri⸗ 
um ernanmt werde, um in dieſem Jahre auf zwey Monate den 
noͤrdlichen Theil unſeres Staats zu bereiſen. 


Die Abgeordneten an die denen Synod urd 
nun beſtimmt, naͤmlich: 


Herr Dr. Endreß, an die hochdeutt ormirte S no⸗ 
de von Nord⸗America. 


Paſtor Jacob Miller, an die Ev. Luth. S de von 
Neu⸗Pork, und 


ey beet Paſtor Schindel, an die Weſt⸗ Pennſylvaniſche 
node 


uuf Vorſchlag des Herrn Dr. Endreß, wurden die Hercen 
eth F. W. und —.— abweſenheit 


auf 1358 Thl. und 613 Cts. belaufe, und die Ausgabe des lest: | 


| 
| 
| 
| 


koſten, die, die ihm von der Synode uͤbertragenen Geſchaͤfte ver: 
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Die Committee, ernannt den Bericht der vereinten Com 
mittee, in Hinſicht eines gemeinſchaftlichen Geſangbuchs, zu 
durch ſehen, ihren erfirllt und berichtete folgendes; 


1. Daß fie die aͤußere Einrichtung des Buchs unterſucht und 
— ſowohl fuͤr als privat Gotesdienſt, bequem 
inden 


2. Daß in g dinſicht der innern Einrichtung, von der guten 
Ordnung und Vollſtaͤndigkeit der Rubee, es ſich erwarten 
laße, es werde den bisher oft gefuͤhlten Beduͤrfnißen bey de 
Wahl der Gefange, durch dieſes neue Geſangbuch um Viel 
es abgeholfen. 


3. Daß es demohngeachtet den Gemeinen viel wohlfeilg 
werde in die Hände geliefert werven konnen, als die bishe 


gewoͤhnlichen. 


4. Daß die Einfuhrung deßelben nicht fo ſchwierig ſeyn we: 
de, wie fie ſonſt bey neuen Geſangbuͤchern zu ſeyn pfleg, 
weil es ſo eingerichtet iſt, daß es weder das Lutheriſche, 
noch das Reformirte, noch auch das Demerycpaiy 
Geſangbuch, nothwendig verdraͤnge. 


S. Die Committee iſt der Meynung, daß der — Com 
mittee, fuͤr den auf die — der Lieder fuͤr das neue 
verwandten Fleiß, der Dank der 


2 


Beſchloßen, Daß eine Abſchrift dieſer Schluͤße der 
Ehrw. Reformirten Synode zugeſandt werde, und unſere Synode 
eine Committee aus ihrer Mitte ernenne, die in Verbindung mit! 
einer aͤhnlichen von der Ehrw. Reformirten Synode ernannten 
Committee, beauftragt ſey: dies neue Geſangbuch zum 
ſchaftlichen Gebrauch beyder Kirchen, auf die vrei 
Weiſe fir beyde Synoden, zum Druck zu befdrdern 


Beſchloßen, Daß die Herren Dr. aii Dr. Muͤhl⸗ 
enberg, Paftor Ernſt. G. L. Mayer und M. S. Reichert unſere 
Committee zu dieſem Zwecke feyn ſollen. 


a Beſchloßen, Daß der Synode auf der weſtlichen Seite 
der Susquebanna, 250 Thl aus unſerer * suet? 
kanmt ſeyen, und Aberfandt werden 
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Beſchloßen, Daß kuͤnftig ein jeder Prediger in ſeinet 


i Gemeine wohnen ſoll, und daß m Falle einer, in dem 
Bezirke der Gemeine eines andern Predigers wohnende, durch 
Verrichtung von Amtsgeſchaͤften, oder auf eine andere direkte 
oder indirekte Weiſe, Unfriede befdrdere, oder fo handle daß 6 
die ihm nicht gehdrende Gemeine mit ſeinem Wohnen in ihrem 
Bezirke unzufrieden wuͤrde, er aus derſelben wegzuziehen ver⸗ 
bunden ſeye, und Falls er das nicht wolle und thue, aus unſerer 
Verbindung ausgeſchloßen werden ſoll. | ee 
Beſchloßen, Daß unſer Secretar 400 Exemplare unſer⸗ 
er diesmaligen Verhandlungen in der deutſchen Sprache drucken 
laße, und an die verſchiedenen Synoden und Prediger verſende. 
Beſchloßen, Daß Herr Paſtor Hecht und Herr Huͤtter, 
als Committee beauftragt ſeyen, das Original unſerer diesmal⸗ 
igen Verhandlungen, in die engliſche Sprache zu uͤberſezen, und 
den Druck von 100 Exemplaren zu beſorgen. 
Beſchloßen, Daß einer jeden armen Predigers⸗Wittwe 
10 Thl. aus der Synodal⸗Caße gegeben werden. cae 
Durch eine Wahl mit Zettel, wurde Eaſton als der Ort, 
und das Feſt Trinitatis als die Zeit der naͤchſtjaͤhrigen 
Synodal⸗Verſammlung, beſtimmt. 
Beſchloßen, Daß den Bir von 2 
herzlichſte Dank, fiir die ſreundſchaftlſche und Be⸗ 
wirthung unſerer Synode, abgeſtattet werde. 
Beſchloßen, Daß die Synode jezt aufbreche. 
Hierauf kniete die ganze Verſammlung nieder, und nach 
einem herzlichen Gebet, entließ der Herr Prafident dieſelbe, 
unter Anwuͤnſchung des goͤttlichen Segens. 
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181 74 


599 


der Amtsverrichtungen u. ſ. w. welche 


Gem, Geif. Conſir. Coun. Begr. Schl. 


dieſes Jahr von den Herren Predigern dieſer 
Verbindung angezeigt worden. 
Namen der Prediger. 
Hr. Doctor Schaͤfer — —ä— 
„ Paſtor Carpenter — — — 
2 Jaͤger 1381 114 


1181 


— 
cs 


i 

4 „F. W. Geiſſenha — — — — 

. 16 22 82 — 

ty 121 52 406 11 

5 142 102 1012 42 

0 170 67 686 75 

149 68 501 86 

he 131 76 654 42 

iW 114 44 495 80 

mm 280 71 762 88 

an 160 93 876 35 

, 227 88 809 21 

2 Dbdring und 

il * 153 144 1287 77 
Rehman — — — 
a Heim 201 58 504 49 7 

| Mennig 121 72 652 33 12@ 
“a 


Namen der Prediger. Gem. Setf. Conſir. Cokun. ear, Schl. 
Ache 
Geiſſenhainer,] 

: „ C. Miller „ 6 164 78 1014 67 8 

Trumbauer⸗ 5 112 83 85 24 5 

„„ Keßler 2 8 186 65 512 32 8 

„German 
12 Weiand ͤꝛ— — — — — 
: Walz 22— — — — — 
2 Ulhorn 8 — — — 
„Stcein 
G8. Jer 5 77 51 57/4 90 5 
„ »Seteen, (Carl) 5 107 49 407 57 4 
1 Vr. Candidat Speck 6 181 76 527 26 6 
7 2 2 Meyer «„ÿ)3 — — — — — — 
* Wage — —— —— 
Scheurer - 3 56 17 210 2 8 
1 42 9 1 
10 3 H. S. Miller 4 80 4 
G. eiſter 5 108 1 
J. W. Reichert 4 43 4 
10 1 2 
‘ — — 
8 


Venzeichniß der Herren Prediger / die entweder ſelbſt 
7 oder durch ihre operant, in dieſem Jahre 
Geld in die Synodal⸗Caße zahlten. 


Hr. Dr. Lochman 912 00 || Hr. Paſtor Hecht 8 00 
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Gleich nach geendigter Synodal⸗Verſammlung, nahm die 
Miniſterial⸗Verſammlung ihren Anfang. 


f Um Prufung und Aufnahme in das Miniſterium, erſuchten 
folgende hart naͤmlich: David Eiſter, Emmanuel Keller, 
Jacob Martin, Philip Miller, Jacob Wampol und Wilhelm 


Kemmrer. 


Zu ihrer Prüfung wurden zw ey Committeen beſtimmt. 


Die erſte beſtand aus den Herren Dr. Endreß, Ulhorn 
und Filbert, an welche die drey erſtgenannten mpplicanten ge⸗ 
wpweeſen wurden. 

) Die z wey te beſtand aus den Herren Ernſt, Becker und 
Baätis, welche beauftragt wurden, die drey N * 
canten zu examiniren. 


Die Sizung wurde mit Gebet geſchloßen. 


um 3 Uhr. 
Mit Gebet wurde die Sizung wieder eroͤffnet. 


Die er fee Prüfungs⸗Committee berichtete: Daß die Her⸗ 
ren Eiſter, Keller und Martin, wohl beſtanden Be und em⸗ 
pfahl ſie zur Aufnahme als lizenzirte Candidaten. Sle 
Die zweyte ftattete 
einen ghinftigen Bericht ab, und empfahl die Herren Mer 
und auch zur Aufnahme als lizenzirte Cand⸗ 
idaten. 


N. * 
= 
Beyde Berichte wurden angenommen. = 
= 
* 
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In ache bes her Jared Schi wurde nach 
er 
Beſchloßen, Daß das Miniſterum ſich far diesc Jahr 
nicht mit ihm einlaßen konne. 
Beſchloßen, Daß die Beamten des Miniſteriuns den 
neuaufgenommenen Candidaten Lizenzen ertheilen, und die Lig 
enzen bee ftattfindenden Candidaten und Catecheten, mit Aug 
nahme der des vorhin genannten Jared Schitz, erneuern ſollen. 


Beſchloßen, Daß Herr Candidat Philip Miller, zun 

Reiſeprediger auf zwey Monate, in dieſem Jahre, ‘fi den ndrd⸗ 
lichen Theil unſeres Staats, ernannt ſez. 

Beſchloßen, Daß das Archiv in den Händen bel 
Seniors unſeres Miniſteriums bleibe, und er erfucht werde, eine 
aes noͤthige Kiſte auf Koſten des Miniſteriums, zu kaufen. 


Beſchl oße n, Daß das Miniſterial⸗Siegel ſich immer 
ie ben Haͤnden des jedesmaligen Prafidenten befinde. 


Beſchloßen, Daß die Beamten des Minifieriums er 


ſucht werden, im Falle es ndthig S odal⸗Ordnung 
Wiener abdrucken zu laßen. 


Der Herr Praͤſident ſchloß min die mit tiefge 
fühltem Danke und herzlichem Flehen, an welchem die ganz 
Verſanmmlung den innigſten Antheil nahm. 


Dieſen Abend predigte Herr Paſtor Hecht uͤber Lut. 15, 18. 


Moͤge die Gnade unſeres iiber alles hochgelobeten -Grlifers 
und Herrn, der bisher unſere Kirche erhalten, ee vermehr⸗ 
Det, und geſegnet hat, und die Liebe des Vaters, den wir in ihm 
und durch ihn zwar in Denni doch mit kindlicher Zuperſicht 


ar 


* 
— — K 4 — 


eh als Vater anbeten, und die Gemeinſchaft des heiligen Geijtes, 
17 des Erldſers große Verheißung und Gabe, ferner mit uns feinen 
it ſonſt untuͤchtigen Knechten, mit allen unſern Gemeinen, und 
my) mit allen Gliedern derſelben feon und immer mehr in uns allen 
wirken, was vor ihm wohlgefall ig ift. Ihm fey Ehre in Ewig; 
keit Amen. 
Diioß das Vorhergehende in der Synodal⸗ und Minſiſterial 


Verſammlung des deurſchen Evangeliſch⸗Lutheriſchen 


1 ums, die in der Trinitatis⸗Woche, 1826, zu 8 
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